J A H R E S B E R I C H T   2 0 1 3
zuhanden der Generalversammlung vom 07. Februar 2014
umfasst den Zeitraum vom 01. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013
„Nur wer ein Ziel hat, kommt ans Ziel“
Geschätzte Sängerkameraden
Meine Gedanken sind bereits im kommenden Jahr, denn wir brauchen ein klares, messbares Ziel und eine gute Umsetzung. Für viele Leute ist es von besonderer Bedeutung, sich für das neue Jahr etwas vorzunehmen. Grundsätzlich ist es fruchtbar, eine Zäsur zu machen, zurückzuschauen, was gelungen ist im letzten Jahr, und vorauszuschauen, was man ändern möchte. Ein Teil davon ist der Jahresbericht des Präsidenten. Er hinterfragt das Geschehene aus seiner Sicht, ihr, liebe Sänger könnt dies aus eurer Sicht tun. Wir haben ein sehr arbeitsreiches, interessantes Jahr hinter uns. Ein Jubiläum, das mit vielen Anlässen realisiert wurde.
Doch beginnen wir mit dem Anfang des Jubiläumsjahres am 11. Januar. Nach dem ersten Teil der Probe überraschte uns Jürg Bahnmüller, in seiner Funktion als OK-Präsident, mit einem Apéro. Dieser bildete eine jener Überraschungen, von denen er noch einige in petto hatte. Es ist mir ein Bedürfnis, meinen herzlichsten Dank an Jürg an den Anfang meines Berichts zu stellen. Mit Einsatz und Umsicht ist es ihm gelungen, für den Chor und die Gemeinde ein äusserst interessantes Programm für das Jubeljahr zusammen zu stellen, in dem sich ein Anlass an den andern reihte. Es brachte uns Sängern zwar einiges an Arbeit aber wir durften vor allem viele schöne Stunden erleben.
Nach der ersten gemeinsamen Dienstagsprobe in Dietlikon, kündigte sich mit dem Singvormittag vom 19. Januar das Jubiläumskonzert an. Mit einer sehr guten Vorbereitung hat Yvonne diese gemeinsame Probe vom Samstag mit dem Frauenchor Dietlikon gestaltet.

Mit einem Apéro begann die 150. GV des MC Rieden, erstmals im Seminarraum des Saals zum Doktorhaus.  Neben vielen anderen Gästen durfte im schön geschmückten Raum auch der Gemeinderat Jürg Niederhauser begrüsst werden. Nach der Aufnahme von Hans Leiser konnten die Sachgeschäfte zügig behandelt werden. Weitsicht zeigten die Sänger indem sie bereits der Abendunterhaltung und der Teilnahme am eidg. Sängerfest 2015 zustimmten. Eine Besonderheit war auch, dass gleich vier Sänger; nämlich Werner Bögli, Karl Fritz, Günter Bischof und Jürg Forster zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden. Mit einem feinen Nachtessen und einem speziellen Unterhaltungsteil ging eine würdige Jubiläums-Generalversammlung zu Ende.
Dann war es soweit! Der lang ersehnte Galaabend, unsere Jubiläumsfeier vom 23. März wurde Tatsache. Im schön dekorierten Saal erwartete uns ein abwechslungsreiches Programm. Nach dem Apéro begrüsste unser OK-Präsident die zahlreichen Gäste und Sänger mit Partnern. Das hervorragende Essen wurde mit Einlagen zur 150-jährigen Geschichte des Chors aufgelockert. Die drei Erzähler Peter Adam, Peter Vontobel und Niklaus Monn liessen viele lustige aber auch ernstere Episoden aus dem Vereinsleben wieder aufleben. Anschliessend wurde der Jubiläumsakt durch die Grussbotschaften offiziell eröffnet. Ein erster Höhepunkt folgte mit der Fahnenweihe. Der Chor machte sich mit der Anschaffung einer neuen Fahne selber ein Geschenk; diese löste die in die Jahre gekommene alte Fahne nach 50 Jahren ab. Mit einem eigens von Remo Manhart komponierten Lied, wurde die neue Fahne begrüsst. Die Fahnenkommission mit Karl Fritz, Markus Hunger und Daniel Matter darf stolz auf das gelungene Werk sein, ganz herzlichen Dank. Der zweite Höhepunkt war sicher die Vorstellung und Übergabe der Vereins-Chronik. Unser Historiker und Sänger Alfons Hinder hat ein Werk geschaffen, das weit über die Gemeindegrenze hinaus grosse Anerkennung fand. Ganz herzlichen Dank Alfons, unsere Vereinsgeschichte wiederspiegelt sich akribisch genau in dieser Chronik. Zusammengefasst war der ganze Abend ein einziger Höhepunkt. Die auflockernden Ansagen unseres Moderators Ruedi Bruhin, oder Rahell Tarelli mit Ihrem Orchester, liess die Feier zu einem unvergesslichen Abend werden. Dem ganzen OK möchte ich für die gute Vorbereitung speziell des Galaabends aber auch aller übrigen Anlässe ein grosses Kompliment machen.
Über unsere Jubiläumskonzerte vom 24. März in Wallisellen, vom 14. April in Dietlikon und vom 21. April in Wald, gemeinsam mit den FC Dietlikon und FC Ried, möchte ich nicht gross eingehen. Die Konzerte „Feuerwerk der Töne“ kann unsere musikalische Leiterin Yvonne Morgenthaler viel besser beschreiben. Ich kann ihr nur danken, im Namen aller Beteiligter, für die Superleistung und die hervorragende Einstellung der Sängerinnen und Sänger. Sie hat nie den Mut verloren und immer an den Chor geglaubt. Ganz herzlichen Dank Yvonne, es war eine strenge Zeit, wir wurden mit drei schönen Konzerten belohnt.  
Für die Sänger gab es keine Ruhepause, der 01.Juni war bestimmt für eine CD-Aufnahme. Unser Ziel war es, einen Querschnitt unseres Konzertes wiederzugeben. Der FC Dietlikon und der MC Rieden gaben ihr Bestes, so dass bis am Abend alles im Kasten war. Yvonne Morgenthaler und Peter Burkhardt als Realisator waren am meisten gefordert. Sie gönnten sich keine Pause bis alle Lieder aufgenommen waren, ganz herzlichen Dank für Eure Geduld. Ein grosser Dank gehört auch Markus Hunger. Er entwarf und realisierte die Hülle unserer CD.

Schon eine Woche später fand die offizielle Papiersammlung statt. Die zwei Sammlungen, dieses Jahr am 08. Juni und am 07. Dezember, durften trotz der vielen Anlässe nicht ausgelassen werden. Mit dem Reitverein erhoffen wir uns noch eine lange Partnerschaft. Auch von der  vorzüglichen Küche der Kleintierzüchter lassen wir uns gerne noch lange verwöhnen. Die Sammlungen ergaben knapp drei Container, was nicht weiter von Belang ist, da die Jahresquote durch alle sammelnden Vereine geteilt wird. Ein spezieller Dank geht an Walter Eberle, der die Herausforderung wieder mit Bravour erledigte. 
Eine abwechslungsreiche Reise führte die Sänger vom 13.-16. Juni ins Elsass. Ziel und Ausgangspunkt war Strassburg wo der Chor drei Nächte in der Nähe der Altstadt logierte. Unser Reiseleiter Markus Hunger fand eine gute Mischung von Reisen und Freizeit. Jeder Tag war ein besonderes  Erlebnis immer verbunden mit einem Höhepunkt. So erlebten wir eine Führung durch Strassburg zu Fuss und mit dem Schiff. Romantische Fahrten durch die Weinberge, das Frauenkloster St. Odile, auf einem Hügel gelegen, mit fantastischer Aussicht, oder ein Weinmuseum mit Degustation. Der Höhepunkt fand am Sonntag statt, die musikalische Begleitung des Gottesdienstes in der St. Thomas Kirche. In der evangelischen Hauptkirche, aus dem Jahr 1196, sangen wir unter anderem auch das Dankgebet mit Begleitung durch jene Orgel auf der unter anderen schon Wolfgang Amadeus Mozart und Albert Schweitzer gespielt haben. Es war aber nicht nur eine kulturelle Reise, auch die Qualität des kulinarischen Angebots steigerte sich von Tag zu Tag. Vielen Dank Bea und Markus für die vier wunderbaren Tage.
Am Donnerstag, den 27. Juni unterstützten unsere Sänger den FC Ried am Promenadenkonzert. Auch sie wollten sich an ihrem Wohnort noch einmal mit Stücken aus dem Konzert präsentieren. 
Unser eigenes Promenadenkonzert, ein wiederkehrender Anlass, fand am 04. Juli statt. Waren die vielen Anlässe oder die Aufstellung des Chores der Grund, dass der Gesangsvortrag etwas bescheiden ausfiel? Auch immer wiederkehrende Konzerte müssen mit Respekt angegangen werden. Sonst hat alles gestimmt, das Wetter, der grosse Besucheraufmarsch und die Ambiance. Das weitere musikalische Programm wurde traditionsgemäss von der Jugendmusik, dem Musikverein Eintracht und der Alphorngruppe Swissair bestritten. Auch die Festwirtschaft, unter der Leitung von Markus Hunger, lief wieder wie geschmiert. Vielen Dank Markus, der Anlass hat wieder Spass gemacht. Ohne Zurverfügungstellung der Liegenschaft von Ueli Maurer und Hansruedi Rinderknecht, dem Forsthaus und allen freiwilligen Helfern wäre der Anlass nicht durchführbar, ganz herzlichen Dank.
Auch im Jubiläumsjahr durfte das Ferienprogramm nicht fehlen. Mit dem Herrenabend in der Kleintiersiedlung, gestiftet von den Jubilaren, der Velo-Orientierungsfahrt, einem Hock in der Pergola vom Rest. Rütli und dem beliebten Boccia- und Minigolfabend präsentierte uns Remo wieder ein tolles Ferienvergnügen. Die Daheimgebliebenen bedanken sich mit einer guten Beteiligung bei unserem Vizepräsidenten. 
Schon am letzten Ferienfreitag begannen die Proben wieder. Der letzte grosse Anlass zum 150-Jahr Jubiläum stand vor der Tür. Am Samstag. 24. August fand im Ortsmuseum die Vernissage der Sonderausstellung „150 Jahre MCR“ statt. Mit einer kompetenten Führung durch Albert Grimm und einem Ständchen wurde der Anlass gebührend gefeiert. Bei einem Apéro würdigte man die aussagekräftige Ausstellung, in der auch Alfons Hinder kompetent mithalf.

Am Sonntag, 25. August wurde der Familienanlass mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Schnitzelscheune beim Forsthaus eröffnet. Der aufwendig geplante Anlass für die Bevölkerung hat sich gelohnt. Das Wetter spielte mit und die Besucher kamen in Scharen. Der Anzeiger von Wallisellen umschrieb den Tag mit folgenden Worten: Um sich bei allen Sponsoren und Gönnern bedanken zu können, zogen die schon betagteren Herren im Rahmen eines Begegnungs- und Familienfestes nicht nur musikalisch alle Register. Ein besonders breites Programm stand für die Kinder zur Verfügung. Es wurden gratis Rösslifahrten, Kasperlitheater und diverse Spielgelegenheiten angeboten. Mit dem Duo Tweralpspitz, der Jugendmusik Wallisellen und der Alphorngruppe Swissair wurde auch über den ganzen Tag musikalisch etwas geboten. Von anwesenden Kindern wurde unsere CD, mit dem extra dekorierten Wagen und in Begleitung der Alphörner, zur Taufe gefahren. Ein weiterer Akt des wirklich stimmungsvollen, nie langweilig werdenden Familienanlasses. Ich bedanke mich beim ganzen Chor, vor allem auch bei den Verantwortlichen der Festwirtschaft, die zum guten Gelingen beigetragen haben.
Die Teilnahme vom 28. September am Riedenermärt versprach wieder einmal tolles Wetter. Als Riedener Verein ist es nicht nur eine Pflicht dabei zu sein, bei gutem Wetter kann auch die Vereinskasse profitieren. Recht herzlichen Dank an Roman Berli und seine Crew, er war erstmals verantwortlich für die Beiz, sie haben viel zum guten, finanziellen Abschluss beigetragen.
Eine seltene Einladung bescherte uns Dani Matter am 05. Oktober. Er vermählte sich mit seiner Monika und lud die Sänger zum Apéro in die Kaserne ein. Wir freuen uns jetzt schon auf die kirchliche Trauung im Sommer 2014.
Die Mitgliederversammlung vom 04. Oktober fand wieder um 21:00 Uhr im Alpenschulhaus statt. Mit der Besprechung des Jahresprogrammes und dem Resümee der Jubiläumsanlässe wurde wieder viel Vorarbeit für die GV geleistet. Auch wird jedem Sänger die Möglichkeit gegeben, aktiv für das kommende Jahr eigene Ideen einzubringen. Mit der Zusage zur Abendunterhaltung und der Teilnahme am eidgenössischen Sängerfest wurden die Weichen für die Zukunft gestellt.

Am Wochenende vom 09./10. November fand wieder das beliebte Preisjassen statt. Der Anlass fand nicht nur in neuer Umgebung statt, es war zugleich ein weiteres Jubiläum. Mit unermüdlichem Einsatz organisierte es Jürg Bahnmüller zum 25-sten Mal. Wahrlich ein Grund auch ein wenig zu feiern. Mit einem Apéro und einer Gesangseinlage vom Chor wurde Jürg und Vreni für diese grossartige Leistung gedankt. Es ist ihm nicht zu verdenken das er die Organisation in jüngere Hände legen will.  Das Turnier, in Wallisellen fest verankert, findet hoffentlich auch nächstes Jahr wieder statt. 

Obwohl die Agenda 2013 des MCR bereits stark befrachtet war, hat Remo Manhart zugesagt, mit Hilfe des MCR die Delegiertenversammlung vom CVB durchzuführen. Es ist zugleich eine Gründungsversammlung mit der Fusion der Chorverbände Bülach und Dielsdorf. Remo hat es verstanden, mit seinen Helfern im reformierten Kirchgemeindehaus ein hervorragendes Umfeld zu schaffen. Über die Küche, mit unserem Chefkoch Felix Mielebacher, dem Festwirt Bob Sasek und seinen Helfern, waren die Anwesenden des Lobes voll. Auch die Unterhaltung mit Liedern aus dem Jubiläumskonzert, den Can Can Tänzern und dem Tell von Niklaus Monn fand freudige Zustimmung. Vielen Dank für die tolle Leistung, ihr habt dem Chor und mir als CVB Präsident viel Goodwill gebracht.
Immer im November wird die Weihnachtsbeleuchtung durch den MCR montiert und eingeschaltet. Herzlichen Dank Werni, deine Vorarbeiten und die gesamte Organisation waren hervorragend. Den Sängern macht die Arbeit Spass und der Kassier freut sich auf die Überweisung des VVW.  

Der Schlusshock fand am Freitag, 20. Dezember in der Winde des Doktorhauses statt. Ein sehr gediegener Anlass, mit Gesang, humorvollen Einlagen und einem vorzüglichen Essen. Schade mussten sich einige Sänger krankheitshalber oder aus anderen Gründen entschuldigen. Der ganze Anlass wurde gesponsert von Walter Gygax. Ganz herzlichen Dank Walter, es war das schönste Weihnachtsgeschenk an den Chor.
Der letzte Auftritt des Chores im 2013, für mich auch ein Abschluss im Rahmen des Jubiläums, fand am 29. Dezember im Alterszentrum Wägelwiesen statt. Wir durften den Gottesdienst von Pfarrer Berger musikalisch mitgestalten. Ein schöner Anlass zum Jahresende, der nicht nur die Bewohner und Besucher erfreute, sondern auch dem Sänger viel Befriedigung brachte. Zudem hatten wir Gelegenheit, bei einem gesponserten Apéro, mit allen Anwesenden das alte Jahr ausklingen zu lassen.
Ich bin am Schluss des Rückblickes 2013 in der Hoffnung, nichts vergessen zu haben. Ich möchte es nicht unterlassen, dem ganzen Chor, allen Vorstands- und Kommissionsmitgliedern, dem OK 150 Jahre MCR, für die gute Zusammenarbeit zu danken. Yvonne Morgenthaler wünsche ich viel Kraft und Mut bei der Bewältigung der kommenden Aufgaben.  Ich hoffe auf ein erfolgreiches 2014, mit der vollen Unterstützung aller Sänger. Das Jahresprogramm wird es uns erlauben, einmal durchzuatmen und uns auf die kommenden, grossen Anlässe gut vorzubereiten. Glaubt an den Chor, versucht neue Sänger zu werben, und fördert ihn mit viel Einsatz und gutem Willen.
Mit den besten Wünschen

Euer Präsident
2013 war der Chor beteiligt an:

39 Proben ohne öffentliche Auftritte                 

4 Vorstandssitzungen 
4 OK- Sitzungen 150 Jahre MCR
2 Musikkommissionssitzungen  

1 Generalversammlung und 1 Aktivmitglieder-Versammlung
Mit Delegierten war der Chor vertreten bei:
IG – Hauptversammlung in Wallisellen

Delegiertenversammlung Chorverband Bezirk Bülach und Zürcher Kantonal-Gesangsverein
Neuzuzügerabend

Jubiläen und Konzerten im Bezirk Bülach
Präsidenten- und Dirigentenkonferenz Chorverband Bülach
Diverse Kranken- und Spitalbesuche
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